
CHECKLISTE 
FÜR EIN HITZEANGEPASSTES GRUNDSTÜCK

GEGEN HITZE
MAßNAHMEN

Schatten durch Bäume oder Verschattungselemente 
wie Sonnensegel, Markise, Pergola  

Begrünung in versch. Höhen durch Bäume, Sträucher, 
vielfältige Bepflanzung, idealerweise heimische hitze- und 
trockenresistente Arten

Naturnaher (Vor-)Garten durch Vermeidung von 
Schottergärten, biodiverse Begrünung, Erhöhung der 
Artenvielfalt

Naturnahe Regenwasserbewirtschaftung offene Regenwasserversickerung, 
Regenwasserabkopplung

Wasser in Form von kleinen Teichen, Wasserspielen oder Becken
Verdunstung und Evapotranspiration durch  bewegtes Wasser und Bepflanzung wirkt 
sich positiv auf das Mikroklima aus

Durchlüftung sicherstellen durch offenere Zäune, Hecken und Firschluftschneisen statt 
massiven Mauern oder Zäunen 

Helle Oberflächen und Materialien zur Vermeidung der Wärmespeicherung und 
Erreichung einer hohen Rückstrahlung

Entsiegelung und Versickerung durch viele unversiegelte Flächen, Nutzung von 
großporigem Pflaster oder anderen wasserdurchlässigen Materialien als Bodenbeläge

Besuchen Sie das Hitzeportal Bottrop.


